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Methode

Hintergrund Ziel

Ergebnisse

Diskussion

Kompetenzüberschreitungen spielen eine Rolle im pflegerischen Alltag,

indem diese zur Selbstverwirklichung der PFAs beisteuern. Dies

beinhaltet die Steigerung des Selbstwertgefühls, die Aneignung von

Fähigkeiten und wirkt sich auf das Selbstvertrauen aus.

Damit das System Krankenhaus,

insbesondere der Ablauf der Station

aufrechterhalten wird, werden durch

Kompetenzüberschreitungen Personal-

und Zeitmangel ausgeglichen.

Kompetenzüberschreitungen haben im

pflegerischen Alltag einen Einfluss auf

den Stellenwert im Team, insbesondere

in Bezug auf Wertschätzung, Erwartung

und Vertrauen, sowie die persönliche

Absicherung bei Tätigkeiten.

Um die Sicherstellung des Wohl der

Patient*innen gewährleisten zu können,

werden im pflegerischen Alltag

Kompetenzüberschreitungen von PFAs

durchgeführt. Dies ist durch

Aufopferung und Hilfsbereitschaft der

PFAs geprägt.

• Qualitatives Forschungsdesign

• Vier Leitfadengestützte, problemzentrierte Einzelinterviews

• Stichprobe: zwei Männer, zwei Frauen

• Inhaltsanalyse nach Mayring (2003)

• Induktive Kategorienbildung

Das Forschungsvorhaben soll aufzeigen, ob Kompetenz-

überschreitungen von PFAs im klinischen Setting in Wien

durchgeführt werden und inwiefern diese eine Rolle im

pflegerischen Alltag spielen.

In Österreich wie auch in vielen anderen Ländern herrscht ein

zunehmender Bedarf sowie ein Mangel an Fachkräften in den

Pflegeberufen. Hinzu kommt die steigende Zahl an

pflegebedürftigen Menschen in den nächsten Jahren. Die

Gesundheits- und Krankenpflegegesetznovelle 2016 brachte

durch die Einführung der Pflegefachassistenz in Österreich eine

neue Berufsgruppe hervor, die der Entlastung des diplomierten

Gesundheits- und Krankenpflegepersonal dienen soll. Sie

dürfen demnach komplexere Interventionen durchführen, was

den Kompetenzbereich der zwei Berufsgruppen verschwimmen

lässt.

Das Arbeiten über den eigenen Kompetenzbereich hinaus spielt im pflegerischen Alltag von Pflegefachassistent*innen im klinischen Setting

eine sehr wichtige Rolle. Kompetenzen werden täglich von Pflegefachassistent*innen überschritten. Der akute Zeit- und Personalmangel im

klinischen Setting sind entscheidend. Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Berufsgruppen, die gegenseitige Unterstützung und ein

respektvoller Umgang auf einer Augenhöhe ist sehr wichtig und oft nur mangelhaft vorhanden. Die Tätigkeiten der Berufsgruppen

verschwimmen ineinander und sind auch für die PFAs nicht klar definiert

Limitationen: Diese Art von Pflegeassistenzberufen gibt es nur in Österreich. Die Sensibilität der Thematik ist sichtbar.

Empfehlungen für die Praxis: Skill-Grade-Mix ist entscheidend für die Patientensicherheit. Umgang unter den einzelnen Berufsgruppen muss

gefördert und verbessert werden. Die Problematik des Personal- und Zeitmangel sollte behoben werden. Die Aufschulung von

Assistenzberufen zum gehobenen Dienst zeigen viele Hindernisse, besonders finanzielle.
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